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Delegation des Petitionsausschusses besucht Bad Doberan 
 

Eine neunköpfige Delegation des Petitionsausschusses des Bundestages unter 

Leitung der Vorsitzenden, Kersten Naumann (Die Linke), besucht am kommenden 

Dienstag, 2. September, Bad Doberan. Die Abgeordneten möchten sich vor Ort 

einen persönlichen Eindruck vom Sachverhalt einer Petition verschaffen, die sich 

gegen den Bau einer Ortsumgehung von Bad Doberan ausspricht. Die Delegation 

wird begleitet von den Antragsstellern der Petition, dem Bürgermeister, dem Landrat 

sowie Vertretern des Straßenbauamtes Güstrow und Vertretern des 

Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung.  

 

In einer Petition hat die Bürgerinitiative den Erhalt des Bad Doberaner Umlandes 

gefordert. Die im Bundesverkehrswegeplan unter laufender Nr. 1201 geführte 

Ortsumgehung Bad Doberan soll gestrichen und die Planungen hierzu nicht 

weitergeführt werden. Die auf der Internetseite des Petitionsausschusses 

veröffentlichte Petition hatte über 2.200 Mitzeichner gefunden. 

 

Nach der Besichtigung stellen sich die Mitglieder des Petitionsausschusses im 

Ratssaal, Severinstr. 6, ab 15:30 bei einer Pressekonferenz den Medien für Fragen 

zum Ortstermin zur Verfügung. 

 

Für Nähere Auskünfte und zur Anmeldung von Medienvertretern steht Ihnen vom 
Ausschussdienst des Petitionsausschusses Herr Erwin Ludwig, Tel.: 030 / 227 33 
845, zur Verfügung 
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